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Kriegsbriefe aus dem Weſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Wie es an einer von den Engländern genommenen Front

r ausſiehtJ Von unſerem Kriegsberichterſtatter
Großes Hauptquartier am 22 April

Wenn man den deutſchen Generalſtabsbericht mit dem
der engliſchen Heeresleitung vergleicht ſo ergibt ſich ein un
vereinbarer Gegenſatz Jch habe meine Fahrt längs der Front
bei Neuve Chapelle und Givenchy zum nicht geringen Teile
in einem Gebiete unternommen welches nach den in den eng
liſchen Zeitungen und Zeitſchriften veröffentlichten Berichten
und Karten ſich im Beſitze der Engländer befindet Jn Wahr
heit aber habe ich auf dem ganzen Wege keinen Engländer
geſehen nicht einmal einen gefangenen da an dieſem Tage
der Feind an der entſcheidenden Stelle ſehr ruhig war Ich
bin an keinem Platze durch engliſches Feuer ernſtlich beläſtigt
worden obwohl wir in den vorderſten von unſerer General
ſtabsüberſichtskarte bezeichneten Demarkationspunkten waren
Nur an zwei Stellen habe ich wirkungsloſes engliſches Jn
fanteriefeuer beobachtet Dörfer und Stellungen über welche

nelle geſtreut werden ſind noch lange nicht genommen
Jn dieſer Hinſicht ſind die deutſchen und die engliſchen Be
richte in ihren Anſprüchen an die Wahrheit ſo verſchieden
daß ein Teil der engliſchen Berichte behauptet hat die Eng
Iänder hätten das feſt in unſerem Beſitze befindliche Städtchen
La Baſſée genommen während ich bezeugen und durch etwa
zwei Dutzend photographiſche Aufnahmen erweiſen kann daß
der an ſich ebenfalls recht belangloſe Platz in ſicherem Beſitze
hinter unſeren feſten Linien liegt und täglich mit dem
ſchweren Granatfeuer des Feindes ausgiebig bedacht wird

Das Gebiet der Schlacht betrat ich nicht der Wirklichkeit
ſondern den engliſchen Berichten nach an einer Stelle die
nach der engliſchen Darſtellung bereits zu dem Gewinne des
Angriffes von Neuve Chapelle gehört Hier traf ich noch
recht fern vom Schuſſe die erſten Verwundeten Der Zufall
hat es gefügt daß ich ſchon vor einiger Zeit auf einer Fahrt
durch das Gebiet der Armee des Kronprinzen von Bayern
Verwundete von Reuve Chapelle ſprechen konnte welche da
mals noch unter dem friſchen Eindrucke ihrer Erlebniſſe
anden Man macht immer dieſelbe Beobachtung Der

ſchlichte Mann im Schützengraben der bei aller Hingabe nur
einen kleinen Ausſchnitt der großen Ereigniſſe zu überblicken
vermag an deren Ausgang er mitwirkt hält unwillkürlich
von dem Augenblicke an wo er als Mitwirkender durch ſeine
Verwundung ausgeſchaltet wird ſich ſelbſt für den Mittelpunkt
deſſen was für ihn wichtig iſt Das iſt ſo menſchlich und da
nach muß man auch die Fragen ſtellen die man an die Ver
wundeten richtet Sie werden meiſt Dinge erzählen die für
den Verlauf der Schlacht nebenſächlich ſind Will man mehr
aus ihnen gewinnen ſo muß man die Querſumme aus ihrer
Stimmung ziehen

Da möchte ich nun etwas einſchalten was ich vor dieſem
Kriege nicht ſür möglich gehalten habe Jch dachte mir nach
meinen Friedenserfahrungen in Spitälern daß jeder Ver
wundete ein bedrückter Menſch ſein müſſe deſſen Leid ſich in
Jammer löſe Nun bin ich von den vorderſten Truppenver
bandplätzen in Lothringen an die ich im erſten Kriegsmonat
geſehen habe bis zu den Schwerverwundeten im Etappen
gebiete die ich ſeither immer wieder kennen gelernt habe in
Lazaretten aller Art geweſen Jch habe Sterbende ich habe
Bewußtloſe genug geſehen Aber niemals habe ich mit Be
wußtſein Mutloſe geſehen ſo ſehr das auch der an ſich ſelbſt
verſtändlichen Annahme widerſpricht daß in einem großen
Volke Schwache genug ſein müſſen welche den Mut verlieren
wenn des Körpers Kraft und Wärme von ihnen geht Es iſt
als ob der heilige Krieg dem letzten Manne des kämpfenden
Volkes einen eigenen Geiſt einflöße der ihn lehrt daß es
nicht notwendig ſei zu leben Notwendig aber daß das Vater
Vand fiegt

Dieſe Beobachtung welche jeder Arzt an der Front be
ſtätigen kann iſt zu alltäglich als daß ich zu betonen brauchte
wie allgemein ich ſie bei den Verwundeten von Neuve Chec
pelle gefunden habe Aber darüber hinaus nahm mich eine
andere Frage gefangen Niemals bisher iſt eine ſolche Ueber
macht gegen enge Teile unſerer Stellungen entfeſſelt worden
Wie wirkt das auf den Mann der wochenlang im Schützen
graben gelegen hat

Und das iſt nun der große Erfolg dieſes Kampfes der
mit 48 engliſchen Bataillonen gegen drei deutſche begonnen
wurde daß ich nirgends auch nur die mindeſte Spur von Er
ſchrecken und Niedergedrücktheit gefunden habe Der Mann
im Schützengraben hat eben ausgehalten ſolange er aus
hakten mußtke und mehrfach ſind die Verwundeten recht un
zufrieden geweſen daß ſie den Platz räumen mußten Wenn
das Trommelfeuer ihnen den unentrinnbaren Untergang

vor Augen zu führen ſchien ſo hatten ſie nur den einen Ge
danken auszuharren und ihr Leben ſo teuer zu verkaufen wie
es eben möglich war Doppelt teuer aber gegen die verhaßten
Engländer Das brachten die Leute die ſich alle freuten
recht bald wieder an die Front zu kommen in zum Teil in
aller Einfachheit prachtvollen Worten zum Ausdrucke

Ebenſo wie dieſes große Lazarett das für die Aufnahme
von mehreren Hunderten von Verwundeten vollkommen vor
bereftet iſt obwohl es kaum den Anſchein hat als ob die Eng
länder an dieſer Stelle ein neuer Durchbruchsverſuch gelüſte

befand ſich ein Offizierserholungsheim welches ich kurz darauf
im Sommerſchloſſe eines reichen Fabrikanten beſichtigte noch
außerhalb der Feuerlinie Dieſen Teil des Gebietes behaupten
freilich ſelbſt die Engländer bisher noch nicht erobert zu haben

Dagegen müßte ſich nach den Karten welche von eng
liſchen Zeitungen und Zeitſchriften veröffentlicht worden ſind
ſchon das nächſte Dorf im Gebiete der engliſchen Gewinne von
Neuve Chapelle befinden J
aus Jedes Haus trägt eine bayeriſche Fahne die allerdings
die quer zeigt Das erklärt ſich recht einfach da
durch daß es nicht ſo viel bayeriſche Fahnen wie in Frankreich
beſetzte Häuſer gibt Darum hat man um ſich zu helfen von
den franzöſiſchen Trikoloren die man überall in Maſſen vor
ſand den roten Streifen abgetrennt Wenn man über einem
Hauſe das eine von unſeren Soldaten in Betrieb geſetzte
Bierbrauerei iſt die blau weißen Farben quer hängen ſieht
wenn außerdem der Beſitzer ſchon bei der Erbauung das ganze
Gebäude mit weißblauen Glaſurſteinen hat verblenden laſſen
und obendrein ein Scheld die einladende Jnſchrift trägt Zum
bayeriſchen Löwen ſo weiß man ohnedies daß man nicht
verdurſten wird J Hofbräu und Matheſer iſt das ober
gärige Zeug gerade nicht was hier gebraut wird Aber

draußen in den Schützengräben ſchmeckt s ſchon

Jndeſſen ſah es da gar nicht ſo

1 Beiblatt zu Nr 194 der Saale Zeitung Dienstag 27 April 1915

Vhöllig im Feuer der feindlichen Geſchütze befindet ſich
eine Rübendörranſtalt die in Friedenszeiten dazu dient auf
dem heißen Feuer einiger Koksroſte die bittere Zichorien
wurzel in Kaffeeerſatz umzuwandeln Trotz der ſtändigen
Lebensgefahr üben hier eine Anzahl Flamen aus Belgien das
Handwerk aus in welchem ſie eine beſondere Geſchicklichkeit
erlangt haben nur daß hier jetzt ſtatt der bitteren Wurzel
der Wegwarte die ſüßen Rückſtände der Zuckerrübe e
werden welche beim raſchen Einmieten im vorigen Herbſt oder
infolge Auswachſens auf den Feldern zur Zuckerbereitung un
brauchbar geworden ſind Daraus wird nun ein hochwertiger
Erſatz für Hafer gemacht zehn Wagen pro Tag der aber
auch von den Truppen ſelbſt begehrt wird denn man kann
daraus ein ſehr wohlſchmeckendes keineswegs weichliches Ge
müſe herſtellen welches trotz des in dieſem Gemüſelande herr
ſchenden Ueberfluſſes eine angenehme Unterbrechung in den
Speiſezettel bringt wie ich nach langer Wanderung überraſcht
feſtgeſtellt habe

Eine Zuckerfabrik in der Nähe bot dem Feinde ein zu
gutes Ziel Aber die fünf großen Keſſel eigneten ſich an
anderer Stelle vorzüglich zur Anlage einer Warmbadeanſtalt
in welcher ſich in jedem Keſſel dreißig Mann alſo im ganzen
auf einmal 150 Mann von dem klebrigen Erdreiche des
Schützengrabens befreien können

Von der Holzwarenfabrik der Pioniere ſprach ich ſchon
Jhr reiht ſich eine an die Warmwaſſerverſorgung der Bade
anſtalt angeſchloſſene Wäſcherei an Daneben leiſtet eine
Sacknäherei welche das Material zum Bau der Schützengräben
mit einigen Dutzenden ſurrender Nähmaſchinen herſtellt ganz
Beträchtliches

Schließlich beſichtigte ich noch eine Diviſions Schlächterei
in der täglich 35 bis 40 Stücke Rind geſchlagen teils zum ſo
fortigen Bedarf in den Schützengräben und teils zur Dauer
ware ausgeſchlachtet werden Hier gewinnt man aus dem
Blinddarme der Rinder neuerdings auch die früher aus
Argentinien bezogenen für unſere Luftſchiffahrt wichtigen
Goldſchlägerhäute Nahebei iſt ein Diviſionsproviantdepot
eingerichtet Trotzdem die Bahn bis hierher regelmäßig ver
kehrt ſind da Vorräte an Mehl Hülſenfrüchten Biskuit
Schinken Speck Käſe Wurſt Konſerven und Zitronenſäure
aufgeſtapelt welche für viele Monate ausreichen würden
Ganze Schuppen voller Zigarren und Tabak zeigen daß unſere
Soldaten auch an den im Schützengraben und auf Nachtwachen
begehrteſten Genußmitteln keinen Mangel leiden Jeder
Mann bekommt täglich 30 Gramm Rauchtabak zwei Zigarren
und nach Bedarf Schnupftabak Doch iſt nach letzterem wenig
Nachfrage Auf einer Kiſte mit Feinkonſerven ſah ich den
Ausſchnitt aus einer engliſchen Zeitung aufgeklebt Große
Hungersnot in Deutſchland Das Volk erſtürmt die Mehl
handlungen,

Alles das habe ich in der Feuerlinie geſehen großenteils
in Gebieten deren Beſitz ſich die Engländer ſeit dem Angriffe
bei Neuve Chapelle zuſprechen um ihren Mißerfolg zu ver
ſchleiern Ganz unvermerkt führen dieſe Einrichtungen die
ich hier nicht in der genauen Reihenfolge angegeben habe
bis in die vorderſten Stellungen

Und dort wirkt mitten im Feuer die Feldpoſt ihres
Amtes Man kann ſich kaum etwas Großartigeres vorſtellen
als eine Feldpoſtverteilung im Schrapnellfeuer wie ich ſie mit
angeſehen habe Bis nach Berlin hin bekommen hier die
Leute an der äußerſten Front in ſechs bis ſieben Tagen Ant
wort auf ihre Briefe und Feldpoſtkarten Mitten im Kugel
regen im Angeſichte des ſtändig drohenden Todes dem ſie ſo
tapfer trotzen um Deutſchland den endlichen großen Sieg zu
gewinnen erhalten unſere Feldgrauen die Grüße und Gaben
aus der Heimat die immer erneuerte Gewißheit daß das
Vaterland ihnen ihre Tapferkeit dankt Den mutigen Feld
poſtbeamten die zwiſchen dem Elternhauſe und dem kämpfen
den Sohne im Schützengraben todesverachtend die ſtändige
innige Verbindung aufrechterhalten wird ein Lorbeerreis in
der endlich errungenen Siegeskrone des Deutſchen Reiches ge
bühren und wahrlich kein kleines

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Halle und Amgebung
Halle 27 April

Die Osmanen und ihre Kriegsſchauplätze
Ueber dieſes intereſſante Thema ſprach geſtern in den Thalig

ſälen zum Beſten des Roten Kreuzes Herr Oberſt von Dieſt
7 e ſeine Forſchungen und Studien im Orient hervorge
reten iſt
Eine richtige Beurteilung des türkiſchen Volkes und ſeiner

Kultur führte der Redner aus ließe ſich nur aus einer geſchicht
lichen Betrachtung ſeiner Vergangenheit gewinnen Nach einer
Reihe von glänzenden Herrſchern trat innerer Verfall ein der
bis in die letzten Jahre bis zur Niederlage im Balkankrieg an
dauerte Die äußere Niederlage war eine notwendige Urſache
der inneren Zerſetzung Die Willkürherrſchaft die aus dem Volk
hohe Steuern ſog aber keine Rechte einräumte die ewige Ver
mengung volitiſcher und religiöſer Probleme Sultanat und Kali
fat nicht zuletzt die Schreckensherrſchaft Abdul Hamids und die
Revolution von 1908 09 bewirkten den Niedergang Seit der
Niederlage von 1912 hat eine Reorganiſation eingeſetzt die ſchon
manche ſchöne Frucht gezeitigt hat

Unſer Kampf und der Kampf der Türken ſind Verteidigungs
kriege zur Behauptung der Exiſtenz Von dem heiligen
Krieg zu dem der Sultan den Jslam aufgerufen hat allzu
viel zu erwarten iſt nicht gerechtfertigt DieSchwierigkeiten eines Aufſtandes ſind für die mohammedaniſchen
Völker in den Kolonien des Dreiverbandes ſehr groß bis jetzt
ſind wenig ſichere Nachrichten über ſolche Vorgänge zu uns gelangt
nur in Nordafrika ſcheint die penetration pacifique der Fran
zoſen ernſtlich gefährdet zu ſein Bedeutende Unterſtützung und
Erleichterung des Kampfes hat uns bisher das türkiſche Heer ge
leiſtet und wird uns auch fernerhin noch leiſten Die Schwierig
keiten die der türkiſchen Kriegführung vor allem begegnen liegen
in der großen Anzahl von Kampfgebieten wodurch eine Zer
ſplitterung der Kräfte unvermeidlich iſt und in den Etappenver
bindungen An den Dardanellen und am Bosporus
wo es ſich für die Türken nur um r handeln kann iſt die
Lage noch am günſtigſten Die Etappenlinie von Deutſchland her
iſt hier geſichert ſolange die Balkanſtaaten nicht in den Krieg
eingreifen Moltke hat bereits die Dardanellen für uneinnehmbar
erklärt Auch heute iſt eine Bezwingung der Darda
nellen nicht zu befürchten vorausgeſetzt daß die Türken
immer über genügend Munition verfügen Auch am Bosporus
iſt ein Durchbruch nicht wahrſcheinlich Die Städte an der ägäiſchen
Küſte ſind von der verbündeten Flotte wiederholt beſchoſſen
worden auch hier hat man in letzter Zeit ſtarke Befeſtigungen an
gelegt und die wichtigſten Punkte ſind mit Militär hinreichend
verſehen zum Landungsverſuche abzuſchlagen Auf dem kaukg
lichem Kriegsſchauplatz ſind die Türken zuerſt offenfiv vorge

gangen wurden aber ſchließcich zum Rückzug gezwungen und
halten ſeitdem unerſchütterlich ihre Stellungen amGrenzfluß Tſcharok Große Schwierigkeiten bietet hier die
Etappenlinie auf dem Schwarzen Meere iſt die Aufrechterhaltung
einer regelmäßigen Zufuhrslinie unmöglich infolge Mangels ge
eigneter Hafenplätze auf türkiſchem Gebiet und infolge der noch
großen Operierfähigkeit der ruſſiſchen Flotte Durch Anatolien
ſind die Schwierigkeiten ungeheure infolge des Fehlens einer
ſtrategiſchen Bahn auf eine Länge von 450 Km Die Türken
müſſen ſich im Kaukaſus ganz auf die Baſis Erzerum ſtützen Jn
Meſopotamien ſtehen die Türken heute nach anfänglicher Offenſive
etwa einen Tagemarſch weſtlich von Basra Hier iſt es bisher
zu irgend welchen Entſcheidungen nicht gekommen

Nach den Dardanellen iſt der wichtigſte türkiſche Kriegsſchau
platz Suez Kanal Auch hier bietet die Aufrechterhaltung
der Etappenlinien große Schwierigkeiten Einſtweilen ſteht nur
die türkiſche Vorhut am Kanal Nach ſicheren Nachrichten iſt die
Hauptheeresmaſſe aber mit dem Anmarſch beſchäftigt

Wie dem auch ſei die Türkei hat und wird auch fernerhin
gute Dienſte leiſten und beim ſchließlichen ſiegreichen Frieden ſich
und uns die Freiheit mit erringen helfen

Lebhafter Beifall dankte dem Redner für ſeine höchſt inter
eſſanten Ausführungen

RNaturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jn der letzten Sitzung legte zunächſt Herr Prof Dr Prings

heim ein Kriegs Viehfutter vor in dem beſonders
Stroh durch feine Verteilung und paſſende Miſchung mit anderen
Nährmitteln zur beſſeren Ausnutzung gelangt

Dann ſprach Herr Profeſſor Dr Schulz an der Hand von
Demonſtrationsmaterial über die Rotfäule unſerer Nadel
hölzer Sie wird durch die ſchmarotzende Tätigkeit eines Pilzes
Polyporus annoſus verurſacht deſſen Pilzgeflecht im Erdboden
wuchert und von unten her in den Stamm eindringt den es all
mählich ganz durchſetzt Das Holz wird vollſtändig entwertet da
die Myzelien die Wandungen der Zellen durchbrechen und ſich
von deren Jnhalte nähren Rur ein Zellſtoffgerüſt bleibt übrig

Herr Profeſſor Dr Schulz war ferner in der Lage ein
Werk vorzulegen das nur in dem einen Exemplar vorhanden iſt
da es nie zur Ausgabe gelangte nämlich die Jcones plantarum
Pflanzenbilder von Franz Wernekinck eines der be

deutendſten Vertreter der Medizin und Botanik der alten Uni
verſität Münſter Das am Ende des 18 Jahrhunderts entſtandene
Buch bringt nach 8 Seiten Text viele zum größten Teil wunder
voll aufgefaßte und ausgeführte Pflanzenbilder Auszuſetzen iſt
freilich die große Platzverſchwendung und der unnütze Aufwand
von Mühe bei der Darſtellung der gewöhnlichſten Vertreter der
Pflanzenwelt Die nächſte ordentliche Sitzung findet am
29 April 86 Uhr abends im Reichshof ſtatt Herr Profeſſor
Dr Pringsheim wird über Kriegsbakteriologie ſprechen
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Endlich Frühlingswärme
Plötzlich und unerwartet hat die naßkalte Witterung ihr Ende

gefunden Die Beſſerung begann wie häufig im Frühling im
Oſten wo ſchon zu Ende der letzten Woche Aufheiterung und
ſtarke Erwärmung eintrat Von Schleſien und Oſtpreußen aus
hat ſie ſich Sonntag raſch weiter nach Weſten ausgebreitet und bei
hellem Sonnenſchein überſchritten die Temperaturen jn Oſt und
Mitteldeutſchland vielfach 20 Grad Wärme Aachen hatte zwar
Sonntag früh noch nicht mehr als 2 Grad Wärme aber die rauhe
Witterung dürfte nun allenthalben überwunden ſein Es kann
alſo zunächſt auf einige warme Frühlingstage gerechnet werden
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Kuckuck Kuckuck ruſt s aus dem Wald Geſtern hörte man
aus unſern Wäldern welche ſich jetzt mit friſchem Grün zu ſchmücken
beginnen zum erſten Mal in dieſem Jahre wieder den Kuckucksruf

Prof Dr Ernſt Meumann der bekannte Pſychologe und Päda
goge vor nicht langer Zeit Dozent an der hieſigen Univerſität iſt
geſtern in Hamburg im beinahe vollendeten 53 Lebensjahre g e
ſtorben Mit ihm verliert das wiſſenſchaftliche Leben Ham
burgs einen ſehr geſchätzten Forſcher und Lehrer Meumann
habilitierte ſich nach umfangreichen philologiſchen theologiſchen und
mediziniſchen Studien zunächſt als Aſſiſtent und Schüler Wilhelm

Wundts in Leipsig ſetzte ſpäter an den Univerſitäten Zürich
Königsberg Münſter Halle und Leipzig ſeine Lehrtätigkeit fort
Jm Jahre 1911 wurde Meumann nach Hamburg berufen wo er
im Hamburger Kolonialinſtitut und in den öffentlichen Vor
leſungen des von der Oberſchulbehörde eingerichteten Vorleſungs
weſens wirkte

Lehrauftrag Mit Rückſicht darauf daß in Greifswald Prof
Dr Pescatore von ſeinen amtlichen Verpflichtungen entbunden
und Profeſſor Dr Stampe zum Heere eingezogen iſt hat der
Kultusminiſter die Privatdozenten Profeſſor Dr jur Richard
Maſchke in Kiel und Dr Karl Polenſke in Halle für das
Sommerſemeſter 1915 mit der Abhaltung von Vorleſungen und
Uebungen über deutſches bürgerliches Recht und Zivilprozeß an
der Univerſität Greifswald beauftragt

Zum Luſtmord an der Alma Bennewitz Vor wenigen Tagen
iſt in der Gemarkung Büſchdorf auf dem Acker auf dem der kürz
lich gefundene linke Arm der Bennewitz verſcharrt geweſen war
auch das zur Leiche gehörige Becken mit Rückenwirbel gefunden
worden Bis auf einige innere Teile ſind nun alle Leichenteile
vorhanden Die beiden letzten Funde laſſen es als ſicher erſcheinen
daß das Verbrechen in Halle geſchehen ift und daß der Kopf wohl
nur zur Jrreführung nach Störmthal bei Leipzig verſchleppt
worden iſt Auf die für Aufdeckung des Verbrechens ausgeſetzte
Belohnung von 500 Mark wirb wiederholt aufmerkſam gemacht
Zweckdienliche Nachrichten zur Sache ſind an die Kriminalvpolizei
Dreyhauptſtr 6 Zimmer 20 zu richten

Ueber die Abzeichen für Landſturmformationen wird im
Armee Verordnungsblatt u a mitgeteilt Die Truppengattungen
der Landſturmformationen unterſcheiden ſich hauptſächlich durch die
verſchiedenfarbigen Gurtbandſchulterklapvpven ohne Nummer am
Waffenrock Litewka Sie ſind bei der Jnfanterie blau den
Pionieren ſchwarz der Feldartillerie ponceaurot der Fußartillerie
gelb Solche aufgenähten Schulterklappen erhalten künftig auch
die Mäntel An dieſen ſowie an den Litewken fallen die Kragen
patten einſchließlich Litzen fort Die Abzeichen zur Kenn
zeichnung der Landſturmformationen bei den vbengenannten
Waffengattungen werden vorn am Kragen beiderſeits des
Waffenrocks Litewka und des Mantels angebracht Sie beſtehen
in der Nummer des Armeekorps römiſcher Zahl beim Garde
korps G darunter die Nummer des Bataillons uſw in arabiſcher
Zahl innerhalb jedes Armeekorps von Nummer 1 ab einſchließ
lich Landſturm Erſatzformationen durchlaufend Die mobile
Verwendung findenden Landſturm Jnfanterie Bataillone führen
am Helmüberzug unter dem Landwehrkreusz nur die Bataillons
nummer

Submiſſionsergebnis e Herſtellung einer 1260 Meter
langen Entwäſſerungsleitung für die Birkhahnunterführung auf
dem Bahnhof Halle Saale Rordende ſoll im Wege der öffentlichen
Ausſchreibungen vergeben werden Bei der Submiſſion würden
folgende Forderungen geſtellt Maurermeiſter u Baugeſchäft Roſchz
hier 58 793,63 Mk Maurermeiſter Hermann Riſſe hier 71
Mark F Karl Wilh Milkner u Schaaf Diemitz b Halle 63 50

Die

Mark Gebr Schwarz Stettin 59 530,05 Mk Niedermener Götze
Stettin 139 769 98 Mark



e
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z erlitten Beſchädigungen

Volksbildungsverein Der neuliche Oſtpreußenabend
war eine ſo recht in die jetzige Zeit vaſſende Veranſtaltung die in
jeder Beziehung als gelungen bezeichnet werden darf Die ge
flüchtete oſtpreußiſche Dichterin Frau Frieda Jung beſtritt durch
den Vortrag eigener Dichtungen den Hauptteil des Abends und
zwar in einer Weiſe die jedem Teilnehmer einen nachhaltigen
Genuß bereſtet haben dürfte Frau Jung die ſchon im erſten
Kriegsmonate mit ihren Familienangehörigen ihr eigenes Heim
im Heimatsdörfchen Buddern bei Angerburg hat verlaſſen und

preisgeben müſſen ſchilderte einleitend aus eigenen Aufzeichnungen
mit ergreifenden Worten die Flucht und die Aufregung unferer
Stammesbrüder an der Oſtgrenze des Reiches ſowie das namen
loſe Elend das über ſie hereingebrochen war konnte aber auch be
richten daß all dieſer Kummer mit wunderbarer Faſſung ertragen
wurde in der Ueberzeugung dieſes Opfer dem geliebten Vater
lande bringen zu müſſen und in der feſten n auf den
endgültigen Sieg unſerer tapferen Truppen Sie ſchloß ihre
Schilderung mit den treffenden Worten Halt aus mein Heimat
land es gilt mein Vaterkand Die nun folgenden eigenen Dich
tungen verrieten ein feines Empfinden für deutſches Gemüts
leben ſowohl in ihren Gedichten als auch in den Erzählungen
verſteht es die Dichterin ausgezeichnet dasſelbe in tiefempfundener
feinſinniger aber auch humorvoller Weiſe zum Ausdruck zu bringen
und uns Barbaren in unſerem Naturempfinden in unſerem
häuslichen und Familienleben ſo recht aus unſerer Gemütstiefe
heraus zu ſchildern Die Wirkung wurde noch erhöht durch die
anheimelnde Stimme und die wohltuende ruhige Art der Vor
tragenden Eine ſtimmungsvolle Umrahmung bildeten einige
recht paſſend ausgewählte Lieder darunter auch die aus Oſt
preußen ſtammende volkstümliche Weiſe Aennchen von Tharau
die von dem beliebten Halliſchen Frauen Quartett mit ſchöner
Wirkung geſungen wurden Die Einnahmen des Abends und der
Ertrag einer veranſtalteten Tellerſammlung ermöglichen es etwa
200 Mk den ſchwergeprüften Flüchtlingen Oſtpreußens zuzuwenden

Anſchließend möge einer Anregung noch Ausdruck gegeben
werden Es dürfte mehr oder weniger bekannt ſein daß eine
Reihe größerer Städte wie Magdeburg Wilmersdorf Eſſen u a
für je eine der zerſtörten Städte Oſtpreußens die Patenſchaft beim
Wiedergufbau übernommen haben Da nun auch Buddern das
Heimatsdörfchen der Frau Jung bis auf drei Häuſer vollkommen
zerſtört iſt ſo dürfte es vielleicht für unſere Stadt Halle eine
ſchöne Pflicht ſein ein gleiches zu tun und die Patenſchaft für
Buddern zu übernehmen

National Stiftung für die Hinterbliebenen der im Kriege
Gefallenen in der Provinz Sachſen Auf Einladung und unter
Vorſitz des Herrn Oberpräſidenten fand am 23 April im Ober
präſidium zu Magdeburg eine zahlreich aus allen Teilen der
Provinz beſuchte Verſammlung zur Bildung eines h
ſchuſſes der in Berlin unter Leitung des Herrn Miniſters des
Jnnern für ganz Deutſchland ins Leben gerufenen National
Stiftung für die Hinterbliebenen der im Kriege Gefallenen ſtatt
Die Aufgabe der National Stiftung ſoll ſein über die ſtaatliche
Hilfsleiſtung hinaus den Hinterbliebenen der Gefallenen in
materieller und ideeller Weiſe mit Rat und Tat zur Seite zu
ſtehen Man war darin einig daß es an der Zeit ſei auch in
unſerer Provinz mit der Organiſierung der Stiftung und ihrer
Sammelſtellen vorzugehen um den überall hervortretenden
Wunſch ſich an Abtragung dieſer Dankesſchuld der deutſchen Nation
zu beteiligen in die richtigen Bahnen zu lenken Den Ehrenvor
ſitz in dem neugegründeten Provinz Ausſchuß wurde der Fürſt
Chriſtian Ernſt von Stolberg Wernigerode zu übernehmen gebeten
Den Vorſitz m der Herr Oberpräſident zum ſtellvertreten
den Vorſitzenden iſt der Herr Landeshauptmann gewählt Der
Arbeitsausſchuß beſteht ferner aus den Herren Graf Wartens
lebenRogäſen Berghauptmann Scharf Halle und Generaldirektor
WinklerMerſeburg dem Geheimen Kommerzienrat Zuckſchwerdt
als Schatzm und Regierungsrat Kollert als Schriftführer
Gleichzeitig wurde die Begründung von Orts und Kreis Aus
n zwecks weiterer Werbung für dieſe große und wichtige

Aufgabe beſchloſſen

Aus der Paulusgemeinde Die Kriegsarbeitsſtunde
findet vom Mai ab wöchentlich nur noch einmal und zwar am
Donnerstag von 3528 Uhr ſtatt Die Jungfrauenver
eine laden zu ihrem Jahresfeſt ein das ſie in ſchlichter Weiſe

den 2 Mai abends 7 Uhr im Paulusgemeindehaus
Ho ernſtraße 11 zu feiern hoffen Außer der Vereinsfeier

inne werden mannigfaltige Gedichte über den gegenim engeren
EintrittJirliden Krieg ſowie vaterländiſche Lieder geboten

g

m Tage Bei einer in der vergangenen Nacht in der
Gimritzer Flur abgehaltenen Streife wurde ein wohnungsloſer
Schmied in einem Strohdiemen nächtigend aufgegriffen und feſt
genommen Auf dem Steinwege wurde ein 6jähriger Knabe
von einer Kraftdroſchke übherfahren und am rechten Beine ver
letzt Er wurde durch den Führer der Kraftdroſchke dem Eliſabeth
Krankenhauſe zugeführt Am Leipziger Turm ſtieß ein Kraft
wagen mit einem Straßenbahnwagen zuſammen Beide Wagen

n Die Schuldfrage ſoll den Führer des
Kraftwagens treffen Jn der Leipziger Straße riß die Ober
leitung der Straßenbahn Eine Betriebsſtörung fand nicht ſtatt
auch wurde niemand verletzt

Diebſtahl Jn der vergangenen Racht wurde von einem
nicht ermittelten Täter die Schaufenſterſcheibe eines in der

ſtraße befindlichen Zigarrengeſchäftes mit einem Steine
ſchlagen und aus der Schaufenſterauslage Zigarren im Werte

von 20 Mark geſtohlen

Eine allgemeine Kellner Verſammlung
fand geſtern nachmittag in Schönes Gaſtwirtſchaft ſtatt bei der
ſämtliche Vereine mit Ausnahme eines einzigen vertreten waren
Es wurde darüber Klage geführt daß Gaſtwirte unter dem Vor
wand Kellner ſeien jetzt nicht zu bekommen die Gäſte durch
weibliches Perſonal bedienen laſſen Das ſei zum Beiſpiel der
Fall in verſchiedenen Gartenwirtſchaften in der Heide Dort
habe man bisher des Sonntags Bergarbeiter als Kellner be
ſchäftigt Da aber Bergarbeiter heute nicht mehr zu haben ſind
ſtelle man weihliches Perſonal ein Der Grund dafür ſei der
daß man die Bezahlung die man ſonſt dem Lohnkellner geben
müßte ſparen wolle Gegen eine ſolche Handlungsweiſe müſſe
quf das Entſchiedenſte vorgegangen werden Die Kellnerinnen
kneipen ſeien beſeitigt es heißt aber von neuem Betriebe mit
Kellnerinnen ſchaffen wenn man in dieſer Weiſe weibliches Per
lonal heranzieht

Weiter beſprach man die BVierpreiserhöhung Die Brauer
haben die Zeit recht auszunutzen gewußt und auch die Wirte
ſeien ſich ſchnell einig geworden in welcher Weiſe ſie den höheren
Preis wieder hereinbringen könnten Sie machen bei der Sache
ein recht gutes Geſchäft Der Leidtragende allein abgeſehen
vom Gaſt ſei der Kellner dem der Gaſt jetzt gar kein oder ein
geringeres Trinkgeld gähe Eine Beſſerung ſei nur möglich wenn
es endlich gelänge für die Kellner einen anſtändigen Lohn durch
zuſetzen Jetzt lägen die Perhältniſſe allerdings nur zu oft ſo
daß der Kellner allein auf das Trinkgeld angewieſen ſei Es
gäbe in Halle große Geſchäfte die ihren Kellnern nicht einen
Pfennis Lohn zablen ganz gleichgültig ob die Leute verheiratet
ſind oder nicht Dieſe Wirtſchaften will man nächſtens öffentlich

Wer
die ammlung Kahm nach ſehr lebhaften Verhandlungen

ſchließlich folgende Reſolution an Die Verſammlung beauftragt
die beteiligten Kellnerorganiſationen in kurzer Zeit eine öffent
liche Verſammlung einzuberufen Sie erklärt daß durch die
Bierpreiserhöhung die Exiſtenz ver Angeſtellten in Frage geſtellt
wird und fordert daß für das entgangene Trinkgeld ein Ausgleich
durch Besahlung eines Lohnes geſchaffen werden muß

Theaker Konzerk und Vorkräge J
Stadttheater Morgen Mittwoch den 28 April abends

712 Uhr gelangt Mozarts Don Juan mit Hofopernſänger Hans
Bergmann aus Weimar als Gaſt zur Aufführung Eine Er
höhung der Preiſe findet nicht ſtatt Am Donnerstag den 29 ds
abends 2 Uhr gelangt als Abſchiedsbeneſiz für Adele
und Karl Stahlberg die bekannte Räderſche Poſſe Robert
und Bertram zur Aufführung Die Hauptrollen der Poſſe liegen
in den Händen von Karl Stahlberg Otto Tiedemann Karl Krut
hoffer Fritz Gruſelli Kurt Klotz Grete Bäck und Emmy Aßmann
Jm dritten Bild findet eine Konzert und Balletteinlage ſtatt
und zwar wird Alice von Boer Lieder Albert Friedrich
humoriſtiſche Gedichte zum Vortrag bringen Kapellmeiſter Her
mann Hans Wetzler ſich am Klavier hören laſſen uſw Karten
zu dieſer Abſchiedsvorſtellung des beliebten Künſtlerpagares die
ſeit 18 Jahren mit dem hieſigen Stadttheater auf das engſte ver
bunden ſind ſind vereits jetzt ohne Vorverkaufsgebühr an der
Theaterkaſſe zu haben Am Freitag den 30 April abends 72 Uhr
wird Mozarts Zauberflöte zu ermäßigten Preiſen von 45 Pfg
bis 2,30 Mark 1 Parkett zur Wiederholung gelangen Es iſt
ferner von vielen Seiten der Wunſch geäußert worden die Mit
glieder des Schauſpiels ſich noch in einem klaſſiſchen Werke verab
ſchieden zu ſehen und die Leitung hat ſich darum entſchloſſen am
Sonnabend den 1 Mai abends 718 Uhr Goethes Jphigenie zur
Aufführung gelangen zu laſſen

Letzte Volksvorſtellung im Stadttheater Am kommenden
Sonntag den 2 Mai dem letzten Tage der Direktion Richards
findet auch die letzte Volksvorſtellung zu den bekannten kleinen
Preiſen von 25 bis 65 Pfennig ſtatt Zur Aufführung gelangt
Sophokles Antigone in der diesjährigen Neuinſzenierung

Die letzte Feſtvorſtellung der Direktion Richards die am
2 Mai abends 6 Uhr mit der Aufführung von Wagners Triſtan
und Jſolde ſtattfindet vereinigt erſte Namen der deutſchen Ge
ſangskunſt unter der Leitung von Generalmuſikdirektor Mikoren
aus Deſſau und unter Mitwirkung des verſtärkten Deſſauer Hof
orcheſters ſowie verſtärkter Chöre Es iſt verſtändlich daß Geheim
rat Richards bei dieſer Gelegenheit alles aufgeboten hat um eine
möglichſt glanzvolle Aufführung ohne Rückſicht auf die Koſten zu
ichern So ſind auch die Eintrittspreiſe obwohl erhöht dennoch

im Veraleich zu den früheren Feſtaufführungen und in Anbe
tracht der hohen Künſtlerhonorare niedrig Karten ſind bereits
jetzt ohne Vorverkaufsgebühr zu haben

Walhallatheater Der Direktion des Walhallathegaters iſt es
gelungen ſich für die erſte Maihälfte das originellſte
deutſche Kriegsſtück zu ſichern eine Kriegskomödie in drei
Bildern verfaßt von Leutnant d R Wilhelm D Es handelt
ſich um die Dramatiſierung eines wirklichen Geſchehniſſes Eine
zweite Senſation wird das Auftreten der bulgariſchen Opern
ſängerin Marah Malowag vom Kgl Nationaltheater in Sofia
bedeuten Die Künſtlerin die fünf Sprachen beherrſcht wird in
Halle jedoch nur in deutſcher Sprache ſingen die ſie ſeit einem
Jahre lernt

Das Promenadenkonzert in Bad Wittekind das am Sonntag
die Kapelle unſerer Artillerie geben wollte findet nunmehr an
dieſem Donnerstag ſtatt und zwar dient der Ertrag wohltätigen
Zwecken

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 41 bringt in dieſer
Woche eine neue Serie ſeiner bekannten und allfeitig geſchätzten
Kriegsbilder Es ſind Aufnahmen der Schlachtfelder in
Serbien Galizien und Polen Beſonderes Jntereſſe
dürften die ſerbiſchen Schlachtfelder erregen von denen man An
ſichten auch ſonſt im Bild kaum ſieht vor allem ſind die Kriegs
bilder an der Donau mit den Monitoren im Feuer ſowie auch
das Schlachtfeld in den ſerbiſchen Sümpfen ſehr ſehenswert Nächfte
Woche Beſteigung der Jungfrau hier noch nicht gezeigt

Kirchliche Nachrichken

Pauluskirche Mittwoch den 28 April Kriegshetſtunde Paſtor
Haberland an der anſchließenden Abendmahlsfeier nehmen
die Jungfrauenvereine teil

St Ulrich Am Mittwoch abend 6 Uhr findet Kriessbetſtunde
durch Herrn Sup D Wächtler ſtatt

Straffkammer

Halle 26 April
Zuviel Mehl verbacken

Die Bäckereiinhaberin D aus Schkeuditz hat im Monat
Februar bedeutend mehr Mehl verbacken als ihr zuſtand Sie
entſchuldigte ſich damit zur fraglichen Zeit krank geweſen zu
ſein Die Frau die eine köſtliche Einfältigkeit beſitzt ſo
redet ſie den Vorſitzenden mit mein Guter an und ſchrieb
ihm einen Vrief der mit den Worten ſchloß Herzlich grüßt
Sie Jhre kam noch einmal recht milde mit 30 Mark
Geldſtrafe davon

w

Zuviel Mehl verkauft
Der Kaufmann Kl aus Schkeuditz hatte ohne dazu be

redtigt zu ſein Mehl verkauft Er entſchuldigte ſich gleich
falls damit zu jener Zeit krank geweſen zu ſein Seine Frau
und eine Tochter wären an der ruſſiſchen Grenze geweſen um
dort das Anweſen ſeines Schwiegerſohnes der dort als Zoll
aufſeher in Stellung geweſen ſei wieder in Ordnung zu
rigen Das Gexicht ließ auch hier Milde walten und ver
urteilte den Angeklagten zu 15 Mark Geldſtrafe

Schöffen gericht

Halle 26 April
Verordnungen leſen Unkenntnis ſchützt nicht nor Strafe

Ein großer Teil der Gerichtsſitzungen hat ſich jetzt ſtändimit den Perſtößen gegen die Banbeetatekchtiſn l nneh über

den Mehl und Kornverbrauch zu beſchäftigen Die Ange
klagten bedienen b meiſtenteils der Ausrede daß ſie die he
treffenden Perordnungen nicht geleſen hätten Der Por
ſitzende des Schöffengerichts an die Angeklagten darauf
ufetiemn daß in dieſen ſchweren Zeiten ein jeder ver

pt chtet ſei die Zeitungen und vor allem den Anzeigenteil
erſelben zu leſen Wer ſich nicht ſelbſt eine Zeitung halte

wäre verpflichtet ſich eine ſolche vom Nachbar gauszuleihen
Unkenntnis des Geſetzes ſchütze nicht vor Strafe

Keinen Datumſtempel benutzt

Weil ſie auf ihr Brot keinen Datumſtempel gedruckt
tten wurde das Bäckerehepagr H aus Halle zu je 15 fdte P verurteilt 9 v s Halle zu je 15 Mar

Mahlfähigen Weizen vperfüttert

ier Angeklagte R und Genoſſen aus Osmünde hattnes Schöſfengericht beurteilte die noch einmalmilde und verhängte über jeden der Angeklagten eine ölize

nochmaligen Verfehlu eine bedeutendere Strafe Platz
Preſt von Mk Der riende wies jedoch darauf daß

n

wären rafen bis zu 1500 Mk zuläſſiggreifen müſſe

I C

Aus dem Ieserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungfür leibt auf Grund des 31 Abſ 9 des Pre re ß
n vollem Umfange der Einſender verantwostlich

c

Hier bleiben
Freitag abend verabſchiedete ſich das Ehepaar Gruſelli im

Stadttheater in Verdis La Trapiata vom halliſchen Publikum
Wer Gelegenheit hattke dieſer Vorſtellung beizuwohnen hat ge
ſehen wie ſehr beliebt dieſes Künſtlerpgar hier geworden iſt und
wie ungern nur das halliſche Publikum es ziehen läßt Ueberall
konnte man im Theater das Wort Bleiben rufen hören
Sollte es denn daher nicht möglich ſein zwei ſo große Künſtler
unſerm Stadttheater zu erhalten Denn wer am Freitag La
Traviata und überhaupt das Künſtlerpaar öfter Gelegenheit
hatte zu hören der weiß daß Herr und Frau Gruſelli hier nicht
zu erſetzen ſind Es wäre daher ſehr wünſchenswert wenn d
neue Direktion des Stadttheaters ſich auf jeden Fall bemühr
dieſe beiden Künſtler unſerem Theater zu erhalten

Jm Namen vieler Kunſtfreunde W H

Halliſcher Marktbericht
vom 27 April 1915

50 1 62 Mk Wirſinghohl pro Stück 10 0 20 MkEier pro Mandel
Butter Pfd 70 80 Grünköhl pro Stück 00 00Hühner alte pro Stück 50 50 Blumenkohi pro Stück 0 10 50
Hähne pro Stück 00 8 00 WMohrrüben pr Mandel 0,10 0 15
Enten pro Stück 00 00 Kohlrüben pro Stück 05 0 10
Gänſe pro Stück 00 0 00 Kohlrabi pro Stüch 03 0,04
Tauben jg pro Paar 00 50 Radieschen 2 Bündchen 0 10 9 12
Aepfel pro Pfd 60 15 535 Zwiebeln pro Pfd 15 20Birnen pro Pfd 00 0 00 Sellerie pro Stück 0,08 0 10
Haſen pro Stück 00 0,00 Kartoffeln pro Zentner 506 50
Kaninchen pro Stück 00 59 a l Pfd 07 0 08Faſanenhähne pr Stck 00 00 Schweinefleiſch pr Pfd 90 40
Salat pro Stüch 0,10 0 15 Hammelſleiſch 901 20
Rotkohl pro Stück 10 25 Rindfleiſch v 20 20
Weißkohl pro Stück 10 20 Kalbfleiſch 90 40

Bericht
der Fleiſchpreis Rotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe z

Halle a d S
Bezahlt wurde am WMontag den 25 April 1915

1 für 50 kg Fleiſchgewicht

Hchſen höchſter Prei g t15 Mniedrigſter Preis r 76häufigſter Preis a 83Bullen höchſter Preis e 68sniedrigſter Preis 78häufigſter Vreis 79Kühe höchſter Preis r 3 Sniedrigſter Preis e er Shäufigſter Preis r m mJungrinder höchſter Preis z eniedrigſter Preis er
Kälber Waſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis e2 Saugkälber höchſter Preis 55niedrigſter Preis 175häuſigſter Preis SSchafe 1 Lämmer und Maſthammel 100
niedrigſter Preis d m2 Schafe höchſter Preis 95niedrigſter Preis 89häufigſter Preis 92322 für 50 kg Schlachtgewicht

Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchließlich
des Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krames
Geſchlinge Magen Darwz WRittel und Blut

Schweine höchſter Preis 132niebrigſter Preis ahäuftgſter Preis er 130
Provinzial Nachrichken

4 Aus der Elſter und Luppenaue 26 April Das vierte
diesjährige Hochwaſſer Jnfolge der anhgltenden
Niederſchläge haben die Weiße Elſter und Luppe wieder ſolch
erhebliche Waſſerzufuhr erhalten vaß beide Flüſſe abermals aus
ihren Ufern getreten ſind und die weiten Wieſenflächen über
fluten Die von Burgliebenau nach Merſeburg führenden Straßen
der Fürſtendamm und die Wallendorfer Straße ſind in den Tal
mulden wieder unter Waſſer geſetzt und deshalb unpaſſierbar
Zum vierten Male jn dieſem Jahre wird dieſe Verkehrsſtörung
ſowohl von Fuhrwerksbeſitzern als guch von Paſſanten welche
wegen des Verkehrs mit Merſehurg weite Umwege nötig haben
unangenehm empfunden auch für die Beſitzer von Auenfeldern
erwachſen durch die fortgeſetzten Ueberſchwemmungen Schwierig
leiten

Cöllme 26 April Auszeichnung Als erſter aus
hieſigem Orte erwarb ſich das Eiſerne Kreuz der Landwehrmann
Paul Bönicke beim Jnfanterie Regt Nr 27

Vatterode 26 April Die Beſetzung der freige
wordenen Pfarrſtelle erfolgt am 1 Mai mit Paſtor
Heinemann bisher in Alsleben a S Die feierliche Einführung
wird am 9 Mai erfolgen

Sangerhauſen 26 April Erhaltung eines Natur
denkmals Die Stadtverordneten verhandelten in ihrer
jüngſten Sitzung über den Verkauf der 156 Nußbäume an der

Landwehr die faſt ſämtlich überſtändig ſind und daher ſeit einer
Reihe von Jahren keinen großen Ertrag mehr geben Eine Nord
häuſer Firma hat eine umfangreiche Lieferung in Gewehrſchäften
für die Militärverwaltung übernommen und hat hierzu Nußbaum
holz in größeren Mengen nötig das aber jetzt ſchwer zu haben iſt
Die Kaufofferte der genannten Firma war ungemein günſtig
weshalb der Magiſtrat aus pekuniären und patriotiſchen Gründen

e hatte das Angehot anzunehmen Die Stadtverordneten
lehnten aber die Vorlage faſt einſtimmig ab ſo daß unſere Nuß
baumallee in weiter Gegend die einsige vorläufig erhalten
bleibt

Erfurt 26 April Zum Eiſenbahnunfall beiOberweimar gibt die Eiſenbahndireltion eine zweite amt
liche Mitteilung daß der Zuſtand der geſtern gemeldeten drei
Schwerverletzten nicht lebensgefährlich iſt

G Sondershauſen 26 April Abänderung der Schon
zeiten des Wildes Dem Landtage des Fürſtentums iſt
eine Vorlage zugegangen nach welcher das Fürſtliche Miniſterium

allArterion Vorkalkung und Sohlaganfall
Weine Arterien Verkalßung durch die ich ſchon zweimal Schlaganfall

atte hat fich ſchon ganz bedeutend gebeſſert kann ich jetzt mit größter
eichtigkeit gehen die Schwindelanfälle ſind vollſtändig verſchwun

den ſchreibt uns Frau Sch in D Jch litt ſeit Jahren an ſchwerer Axeterien Perkalkung kann zu ſeiner großen Freude erklären datz ich
pon meiner ſchweren Arterien Verkalkung geneſen 3 ſchreibt J E in
C Schon ſeit Jahren leide ich an ſchwerer Arterien Verkalkung
z e eten kann heute ſchon meine Beire bſſer forthewegen, ſchreibt

W in Durch einen meiner Patienten der hei Jhnen eine
ur gegen Arterien Verkalßung mit beſtem Erfolge ſabſolpiert hat ze ſchreibt

Dr med G in W Daß der Erfolg großgrtig ich vin vollſtändig wiedereſund, ſchreibt Herr K in D Proſpekte über das neue Heilperfahren zu
auſe r durch ver verſendet Hrets alleinige Fahrikantin Allgemeine Chemiſche Geſe haßt m b H Köln 2d Herwaxrthſtraße 17 General

Depot Unſerer Apotheke Köln
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ermächtigt werden ſoll während der Zeit des Krieges die Schon
zeiten des Wildes abweichend von den Vorſchriften des Geſetzes
pom 3 Februar 1874 ſpieten ſoweit dies zur Verminderung
pon Wildſchäden erforderlich iſt

V Weimar 25 April Die diesjährige Tagung
der Shakeſpegare Geſellſchaft ſtand völlig unter dem
Eindruck des Krieges nicht nur dadurch daß zahlreiche Mitglieder
zu den Fahnen einberufen wurden ſondern auch deshalb weil ver
ſchiedene ausländiſche Mitglieder vor allem die engliſchen dies
mal fehlten Es hatten ſich einſchließlich des Vorſtandes kaum
20 Mitglieder eingefunden Jn knapp einer halben Stunde war
alles erledigt da der Feſtvortrag ausfiel und Prof Brandt ſich
bei Erſtattung ſeines Jahresberichtes auf das Notwendigſte be
ſchränkte Der 82jährige Geheimrat von Bojanowski Weimar
hat den Vorſitz des geſchäftsführenden Ausſchuſſes niedergelegt
an ſeine Stelle wurde Exzellenz von Vignau Weimar gewählt
Als Tagungsort der nächſtjährigen Jahresverſammlung beſtimmte
man einſtimmig wiederum Weimar

Langenſalza 25 April Die Stadtverordneten
verſammlung hatte ſich in ihrer jüngſten Sitzung mit dem
Stadthaushaltsetat für 1915 zu befaſſen Dieſer wurde ohne daß
die Etatspoſten erſt einzeln beraten wurden ſofort im ganzen
einſtimmig nach dem Antrage des Magiſtrats angenommen und
im Anſchluß daran die Steuerzuſchläge für 1915 ebenfalls ein
ſtimmig feſtgeſetzt Danach wird Langenſalza erheben als Kom
munalſteuer 130 Proz Zuſchlag zur Betriebsſteuer gegen 100
Prozent bisher 230 Proz Zuſchlag zu den Realſteuern und zur
Einkommenſteuer gegen 200 Prosz und bei der Steuer vom ge
meinen Wert auf je 1000 Mk Wert 3 Mk gegen 2,60 Mk

Bad Elgersburg i Thür Nach langem ſchwerem Leiden ver
ſtarb am 14 April d Js zu Bad Elgersburg einem der ſchönſten
und bekannteſten Badeorte des Thüringer Waldes der langjährige
Leiter und Beſitzer des dortigen Sanatoriums Sanitätsrat Dr
Otto Preiß Jn 28 jähriger Tätigkeit hat dieſer Mann eine Stätte
geſchaffen die manchen verzagten und lebensmüden Kranken alte
Geſundheit und neuen Lebensmut wiedergegeben hat eine Stätte
die auch in Zukunft in gleicher Weiſe weiter wirken wird zum
Segen der leidenden Menſchheit Das Sanatorium wird wie
bisher unter ärztlicher Leitung im Sinne des Verſtorbenen ſort
geführt

Bad Elſter Am 26 April wird König Friedrich Auguſt von
Sachſen zu mehrtägigem Aufenhalte hier eintreffen Der Beſuch
des Kurorts iſt ſchon ziemlich rege und ſtärker wie vor einem
Jahre Neben zahlreichen Offizieren und einer größeren Anzahl
Mannſchaften gebrauchen auch bereits viele Zivilperſonen die Kur
Die Mannſchaften ſind in dem hier geſchaffenen Vereinslazarett
vom Roten Kreugz einige auch im Hauſe Helene und im Bethle
hemsſtift untergebracht während die Offiziere die Albertparkvilla
und mehrere andere Privathäuſer bewohnen Jn der Nachhbe
handlung von Verletzungen werden mit den hieſigen Kurmitteln
vorzügliche Erfolge erzielt

t

Chronik der Kriegsereigniſſe
38 Woche

19 April
Feindliche Angriffe bei Vpern und in den Vogeſen geſcheitert
Bei NRagypolany Karpathen 1425 Ruſſen gefangen

26 April
Deutſche Fortſchritte in der Champagne und zwiſchen Mags

und Moſel
von der Goltz Kommandeur der 1 türkiſchen Armee

21 April
Fliegerbombardement von Bialyſtok
Vernichtung von 2 engliſchen Torpedobooten in den Darda

nellen
Franzöſiſche Fliegerangriffe auf badiſche Städke

22 April
3000 Ruſſen im Czirokatal gefangen
Engliſches Boot in der deutſchen Nordſeebucht verſenkt

23 April
Deutſcher Sieg am Yſerkanal 1600 Franzoſen und Engländer

gefangen 30 Geſchütze erbeutet
Am Uſzoker Paß 1200 Ruſſen gefangen

24 April
Bei Ypern noch weitere 870 Gefangene und 5 Geſchütze er

beutet

25 April
Erſtürmung der flandriſchen Orte St Julien und Kreſſelaere

1000 Engländer gefangen n

5

Likerariſches
Singelée Fantaſien Die bekannten Ovpernbearbeitungen

dieſes Meiſters ſind von jeher bei der violinſpielenden Welt da
durch ganz beſonders beliebt geweſen daß ſie mit größtem Geſchick
zuſammengeſtellt find und ſtets die vetangteten und beſten
Melodien aus den betreffenden Werken enthalten Jn ihrer

Wirkung nach außen immer dankbar ſind ſie dennoch verhältnis
mäßig leicht ſpielbar und erfahrene Violinpädagogen wiſſen ihren
Wert wohl zu ſchätzen Da iſt es denn zu begrüßen daß 13 der
bekannteſten Fantaſien mit Fingerſatz und Phraſierung ſorgfältig
verſehen von Artur Seybold in 2 Heften erſchienen ſind Der
Verlag Anton J Benjamin Hamburg hat ſich mit dieſer Heraus

Seft 1 Freiſchütz Die Hugenotten Der fliegende vSolländer
Lohengrin Aleſſandra Stradella Fantaiſie paſtorale Heft 2
Der Prophet Die Regimentstochter Lucia di Lammermoor Die
weiße Dame Tannhäuſer Die Meiſterfinger Martha

Krieg und Chriſtentum Drei Vorträge von D Paul Blau
Generalſuperintendent der Provinz Voſen Verlag ven Trowitzſch

Sohn Berlin SW 48 Preis 1 Mk
Das Büchlein ſoll durch die Betrachtung der Kriegsereigniſſe

das religiöſe Leben ſtärken
Der Krieg Jlluſtrierte Chronik des Krieges 1914/15 Heft

11 und 12 Stuttgart Franckhſche Verlagshandlung
Aus dem intereſſanten Jnhalt ſeien hervorgehoben die Artikel

Belgien nach der Eroberung Die ruſſiſchen Greuel in Oſt
preußen

Die Rattenvertilgung Verlag von Julius Springer Berlin
iſt eine vom Kaiſerlichen Geſundheitsamt herausgegebene ge
meinverſtändliche Druckſchrift die bezweckt auf die wirtſchaftlichen
und hygieniſchen Schäden dieſer Tiere hinzuweiſen und Mittel zu
ihrer Bekämpfung angibt

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Juckermarkt

An den Zuckermärkten herrſchte während der Berichtswoche im
Gegenſatz zu den Vorwochen recht lebhafte Tätigkeit Sie war
verurſacht durch die endlich erfolgte neue Freigabe des von der
Reichsregierung beſchlagnahmten Rohzuckers Für April war ein
Kontingent von 5 Prozent zum Verkauf freigegeben worden das
da die Verteilungsſtelle durch Anterſtützung der Fabrikvertreter
ſlott arbeiten konnte bei den Raffinerien ſchnellen Abſatz fand
Es ſteht zu erwarten daß Anfang nächſten Monats eine neue 5
prozentige Freigabe erfolgt Die Raffinerien haben lebhaften
Bedarf und die gute Nachfrage dürfte auch weiter anhalten
Deshalb beſteht vielfach die Anſicht auch der Reſt des Kontingents
für Rohware würde binnen kurzem zum Verkauf freigegeben wer
den Die Bezugsvereinigung deutſcher Landwirte zeigte eben
falls ziemlich lebhafte Tätigkeit und traf zahlreiche Verfügungen
Verſchiedene Fabriken ſind deshalb ſehr ſtark mit der Vergällung
der Ware und ihrer Ablieferung beſchäftigt Jn Ware der kom
nenden Ernte zur Lieferung blieb der Verkehr dagegen gering
Das lag vor allem an dem nur ſehr kleinen Angebot der Roh
zuckerproduzenten Abnehmer genug wären vorhanden auch zu
höheren als den jetzt geltenden Preiſen Die Rohzuckerproduzenten
laſſen ſich noch immer durch die Ungewißheit zurückhalten ob nicht
ſchließlich doch noch auch Ware der kommenden Ernte durch Ein
greifen des Geſetzes in bezug auf die Preisgeſtaltung in beſtimmte
Formen geprägt wird Augenblicklich ſind für gute Kualitäten
12 12,10 Mk für den Zentner zu erzielen ab Magdeburg oder
anderen mitteldeutſchen Stationen ohne Sack je nach Frachtlage

Am Raffinademarkt fand in der erſten Wochenhälfte kein
nennenswertes Geſchäft ſtatt Als der Raffinerieverband dann
endlich 10 Prozent des Kontingentes zur Lieferung in den Mo
naten Mai bis Juli freigab führte der ſtarke Bedarf zu umfang
reichen Geſchäften Alle von den Raffinerien ausgebotene Ware
konnte glatt untergebracht werden Das lebhafte Geſchäft dürfte
vorläufig noch weiter anhalten bis die Raffinerien den größten
Teil der neuen Freigabe abgeſtoßen haben Sehr lebhaft waren
auch wieder die Abforderungen auf alte Schlüſſe Die Abliefe
rungen wurden durch den Eiſenbahnwagenmangel mehr oder
weniger ſtark verzögert

Die Witterung geſtaltete ſich für die Fortführung der Feld
arbeiten durchaus günſtig Bei Anhalten des jetzt herrſchenden
Wetters könnte der faſt zwei Wochen beſtehende Rückſtand ſchließ
lich bald eingeholt werden Vereinzelt iſt mit dem Drillen der
Rübenkerne bereits begonnen worden Unangenehm berührt na
türlich das Fernſein der Landwirte und ihrer geſchulten
kräfte man hofft aber daß bei weiterem Fortſchreiten der Aus
ſaat Beurlaubungen in genügendem Maße erfolgen werden um
die Ausſagt glatt zu ermöglichen Die Vorbedingungen für die
Aufnahme der Rübenkerne und ihre gute Entwickelung ſind faſt

Franzöſiſche Riederlage bei Combres 1600 Franzoſen ge überall recht günſtig Der Voden beſitzt genügende Feuchtigkeit
fangen 18 Geſchütze erbeutet und iſt gut durchlockert Ueber die Höhe des kommenden Rüben

Bei Oſtry Karpathen 650 Ruſſen gefangen anbaues laſſen ſich genaue Feſtſtellungen auch heute noch nicht
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gabe zweifellos ein Verdienſt erworben Der Jnhalt iſt folgender

Arbeits n

we Aktiongesellschaftan C r Halle a

m T e W

treffen Es ſteht feſt daß in dieſem Jahre größere Mengen ſogen
Spekulationsrüben t werden und deshalb iſt man der An
ſicht es wird mit einem gegen das Vorjahr größeren als 20pro
zentigen Anbau nicht zu rechnen ſein

V 7eiperg rig in Berlin Unter e Namen wurde
eine neue G m b H gegründet Geſellſchafter ſind nach dem
Handelsregiſter Graf Valentin Balleſtrem und Geheimrat Fritz
v Fiedländer Fuld Zweck der Geſellſchaft iſt die Verwertung
von oberſchleſiſchen Produktionen an Koks und Rebenprodukten
Der Vertrieb des Koks erfolgt durch die Kohlenfirma Emanuel
Friedländer u Co

Die Akt Geſ für induſtrielle Unternehmungen in Blanken
burg am Harz die zuletzt nur noch 5368 Mk Beteiligung beſaß
für Ende 1914 aber überhaupt keine mehr aufweiſt hat gegen ihre
227 393 i V 245 500 Mk Debitoren eine Rücklage von 15 363
Mark vorgenommen und weiſt eine Unterbilanz von 343 529 Mk
348 661 Mk aus bei mit 500 000 Mk das iſt mit 50 Proz ein

gezahltem Aktienkapital
Rud Ley Maſchinenfabrik in Arnſtadt i Thür Die Geſell

ſchaft die ihr Geſchäftsjahr erſtmalig mit dem Kalenderjahr ab
ſchloß hat ihren Bericht für das Geſchäftsijahr 1914 das nur das
zweite Halbjahr des Jahres umfaßt veröffentlicht Der Geſamt
umſatz in den ſechs Monaten betrug 790 363 Mk in dem 12 Mo
nate umfaſſenden Geſchäftsjahre 1913/14 2 365 297 Mk Der
Reingewinn ſtellte ſich nach 37900 83 407 Mk Abſchrei
bungen guf 108 436 162 453 Mk Davon werden 4 Proz wie
im Vorj Dividende verteilt 28 076 6635 Mk werden neu vor
getragen Wie der Geſchäftsbericht mitteilt hat der Geſchäfts
gang welcher bei Kriegsausbruch zunächſt ins Stocken geraten
war ſich näch einigen Wochen wieder in zufriedenſtellender Weiſe
belebt Die Nachfrage in Schuhmaſchinen für das Kleingewerbe
hat allerdings unter der Einwirkung des Krieges erheblich nach
gelaſſen Für die Automobilabteilung erhielt die Geſellſchaft da
gegen zahlreiche Heeresaufträge die einen angemeſſenen Nutzen
brachten und auch noch volle Beſchäftigung für mehrere Monate
bieten Die Beſchäftigung in der elektrotechniſchen Abteilung war
ausreichend Jnfolge großen Mangels an Arbeitskräften und
anderen Schwierigkeiten konnten die Betriebe nicht voll ausgenutzt
werden Der bisherige Verlauf des neuen Geſchäftsjahres kann
als durchaus befriedigend bezeichnet werden

Die Wollabfallauktion in Gera Zu der am 4 Mai ſtatt
findenden Wollabfallauktion beſteht ein Angebot von über 500 000
Kilogramm Spinnerei und Webereiabfällen

Verkauf des Hotels Eſplanagde in Hamburg Die Deutſche
Hotel Akt Geſ in Berlin mit Zweigniederlaſfung in Hamburg
die bekanntlich zum Hohenlohe Konzern gehört hat das in Ham
burg eröffnete Hotel Eſplanade an den Hotelier Seebold in Frank
furt a Jnhaber des Kurhotels Neuenahr am Rbhein ver
kauft Die Uebernahme erfolgt am 1 Mai d Js Als Kaufs
preis wird eine Summe genannt die 2 Mill Mark nicht erheblich
überſteigt Das Hotel ſteht nach der letzten veröffentlichten Bilanz
mit 5,5 Mill Mark zu Buche Aus dem Verkauf ergibt ſich alſo
für die Geſellſchaft ein erheblicher Verluſt Das Hotel hatte
dauernd Zuſchüſſe erfordert Die Hamburg Amerika
Linie war eine Reihe von Jahren im Aufſichtsrat der Deutſchen
Hotel Aktien Geſellſchaft vertreten Hoffnungen die man
an die Gründung des mit erheblichem Luxus eingerichteten Hotels
insbeſondere aus der Verbindung mit der Hamburg Amerika
Linie geknüpft hatte haben ſich nicht erfüllt Der Beſuch des
Hotels wurde immer ſchlechter

Fettwaren

Hamburg 26 April Schmalz 143 145 149 148
aber geſchäſtslos

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken g d Elbe den 26 April 1915 Heute trafen die Kähne 62 10 1050

Die
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hier ein
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bedentet über unter Rulh
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Abfuhr Institite

all Banse r
Akkumulatoren und Klein

beleuchtung
K Albrecht Alt Markt 3 T 1807

Architekturen
Vaul Luhmanu Harz 9 T 1749

Ashoest
Eülner Vorenz Franckeſtr 7 T 320

Auskunftelen
Wenrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Automobile
und Automobll Reparaturen

AutoZentrale Otto Kühn

iemeyerſtraße 7 Tetephon 619
Baugeschätte

Hecmann Müäcke Königſte 71

BaumaterialienRich Wolf alt T bür Babnh 11 13

Zahn Atoher Britannis Gr Ujrionstr t ren7 ohne Entiernung der Wurzeln und Haltbarkeit

Betten Bettiedernhandlung und
Betttedern Reinigungsagstalt

Pr Märkerſtr 17Burkharät W Weint
Böttchereien aller Art

Max Friedrich Kl Märkerſtr 3
Bürsten waren

A Kunzemann Loipzigerſtr 25
Telephon 2869

t 2 JBää ä c h c cm

t

27 r rW

Elektrische Lickt und Kraft
Anlagen Klingel Telephoua

Blitzableiter
und Beleuchtungskörper

L Rissianc 9aelgettee
Fliessen

Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113
MuſterAüsſtellg Alt Prom 10

Dampi Waseh und Plätt
Anstalten

6Halorigs
Marienftraſze

Telephon 2920
am leiſtüngsfähigſten

Draht Drahtzaun und Slteb
warenfahbrik

Ed Eichner Co Prinzenſer v
Elektrische Licht und Kraft

anlagen Beleuchtungskörper
Klingel und Telephonanlagen

franz Berſer dte

jarten und Gummischläuche
kluer Lorenz Franckeſtr 7 T 820

Handelsschulen
Baers HandelsifachſchuleBaers Handtcan

Leip igerſtr 93 Tel 3528Wilh Baer u Hel Dittenberger
Haus und Kküchengeräte

M Herrmann vorm
Kedert Gr Ulzichſtr 57

Helzungs und Lüftungsanlagetn
Dicker Werneburg Turmſtr

Jalousien und Rolladen
Hall Jalonſ u Rolllad Fabrit
Franz Rudolph Co Krauſen
ſtraße 16 Telephon 2106

Kinderwagen u Korbwares
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 T 198

Kohlen Brikefts Roks

Riebsok Briketts
sind in allen besgeren Kohlen

andlungen zu haben

MIIESverl Königſtraße am Thür b
Hallescher Kohlenhof a

re S

waren
Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Zu wen

Seele
Ayertagnt deſte
Ecke MRerſeburger u Schmiedſtr

Tel 3939 u andern Händlern
r e

Vaul Anderſch Magde

Wolf git Thür Sapnb iui ver e g0
u Berker Steg I calleſches Kohlegwert 6 u Serkt ten

rüderſtraße 5 Teleohon 782
Co m b H
ch Str 45 T 8149

t Halleſches
Kohlen
Brikett
kontor
m d D

Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T
Schneider für Damen

uguſt Gövel Talamtſtr 1J fertig Koſtüme u
Schneider für Herreu

O Heimſath Steg 19
Anzug nach Maß von A 4 an

Tapeten
Herm Biſchofi Gr Klausſte 4

Tapezierer und Dekoratesre
Bruno SHuth Krauſenſersve 2

Telephon 3674
Max Born Gr VBraphansſtr 14

Telephon 2467

L Wu

arke

urgerſtr s

Möbel Spiegel und Polster

j e an Freibriemen Tdinger O ähm lt Eulner Loxenz Franckeſtr 820
Leipzigerſtr 25 u Geiſtſtr 47 sZaunkünstler

gſtraße 93 Tel 1439

G Pawlowstki Burgſtr 48 T 3192
Ootiker und ogtisehe Anstaltes
R Kleemann Moritzzwinger 9 Otto Benſe L

Oeien und Herde Willn Muder an Leipz Turn
Zoologische HandlungeritWucher

Sperlalveranaiuag ler nervöre V In Perron Se u
Preise Teiizahlung Tel 2665 Plembes von allem Material

e



und dergl leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar
Frauen ws tags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr

ormittags

Amkliche Brkaunkmachnngen

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß der

Herr RegierungsPräſident in Merſeburg für den Saalkreis die
Backzeit für diejenigen Bäcker welche zugleich Landwirtſchaft be
treiben gemäß S 9 Ahſ der Bundesratsverordnung vom 31 März
1915 Reichs Geſetzbl S 206 anderweit auf 5 Uhr vormittags
bis 5 Uhr nachmittags feſtgeſetzt hat

Halle den 24 April 1915
Der Königliche Landrat des Saalkreiſes

von Kroſigk
Vekanntmachung

Erhebung über die Beſtände an Rindviehhäuten Kalbfellen und
Leder

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 2 Februar 1915
iſt für den 30 April 1915 eine Vorratserhebung über Rindvieh
häute und andere Lederarten angeordnet worden

Als beteiligte Klaſſen kommen bezüglich der Häute in Be
tracht die Fleiſcher dann die Jnnungen und Hautverwertungs
genoſſenſchaften ferner die Häutehändler die Gerbereien und alle
ſonſtigen Perſonen die Rindviehhäute in ihrem Beſitz haben
Beim Bodenleder kommen in Frage die Gerbereien Lederhand
lungen Schuhfabriken und alle ſonſtigen Perſonen und Firmen die
Bodenkeder in ihrem Beſitz haben Falls bei Spediteuren oder
Lagerhaltern Poſten eingelagert ſind würden ſie von ihnen anzu
melden ſein

Die Durchführung der Erhebung erfolgt mit Hilfe von Zähl
blättern welche den Meldepflichtigen am 29 April 1915 zugeſtellt
werden und die bis zum 3 Mai 1915 nach dem Stand vom
30 April 1915 ausgefüllt im Statiſtiſchen Amt Stadthaus Ein
gang Schmeerſtraße 3 Stock abzuliefern ſind

Wer vorſätzlich die Anzeige zu der er auf Grund dieſer Ver
ordnung verpflichtet iſt nicht in der geſetzten Friſt erſtattet oder
wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige Angaben macht wird
mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu

zehntauſend Mark beſtraft auch können Vorräte die verſchwiegen
ſind im Urteil für den g verfallen erklärt werden

Wer fahrläſſig die Anzeige zu der er auf Grund dieſer Verordnung verpflichtet iſt nicht in der geſetzten Friſt erſtattet oder
unrichtige oder unvollſtändige Angaben macht wird mit Geldſtrafe
bis zu dreitauſend Mark oder im Unvermögensfalle mit Gefängnis
zis zu ſechs Monoten beſtraft

Halle den 26 April 1915
Der Magiſtrat gez Rive

Bekanntmachung
Mit dem Kreisausſchuß des Kreiſes Merſeburg iſt ver

einbart worden daß Brot und Mehl aus einem Kreiſe in den
anderen gegen die in ihm gültigen Brotmarken abgegeben werden
darf

Brot und Mehlhändler welche bei der Abgabe von Brot
und Mehl in dem Kreiſe Merſeburg Brotmarken dieſes Verbandes
erhalten haben haben dieſe geſammelt an die Mehlverteilungs
ſtelle des genannten Kreiſes abzuliefern und dafür dort Mehl zu
beziehen

Halle April 1915den 26
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Für den 4 hieſigen SchornſteinKehrbezirk iſt mit Wirkung

vom 1 Januar d Js ab der Schornſteinfegermeiſter
Herr Ernſt Popp

50 angeſtellt worden

23 April 1915
zurzeit Jakobſtr

Halle den
Die Polizeiverwaltung

BekanntmachungJn der Königlichen Univerſitäts h und Nerven
klinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die an
Lähmungen Krät mrfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmunge

Männer Dienstag Donnerstags und Sonnabends von 11
bis 12 Uhr vormittags

Halle a d den 16 November 1914
Die Direktisen

Se J

50 000 Mark Aktien
eventuell auch in Teilbeträgen eines sehr aus
sichis reichen Unternehmens der chemischen Industrie
das durch dauernde

Kriegslieſferungen
glänzend beschäftigt ist und auch im

Frieden
grosse Absatzmöglichkeiten hat
geben Hochverzinsliche Kapitalsanlage

Offerten unter Z 3591 an Heinr Risler Berlin SW
Friedrichstr 243

vorteilhaft abzu

Mansſelder Kuxe
werden gekauft und verkauft Offerten unter R 1506 an

e Haasenstein Vosler A Leipzig

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftliche und geſchäftliche Hand und Maſchine Sewichahgngen

Rundſchrift Stenographie u a liefert

Haſlische Sochreihbstube
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigu ung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Fernſprecher 8032Karlſtraße 16

Nähmaschinen
sind nur zu haben in Läden
mit nebenstehendem Schild

S oder durch deren Agenten

ſucht bei Wohng

Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Im Jahre 2000
Ein Rückblick auf das Jahr 1887

Von

Edward
Ueberſetzt von Richard George

in Leinenband 85 Pf

wird erweckt das lebhafteſte

Bellamy
Preis geh 50 Pf

Was uns hier vom Zukunftsſtaat und über die mutmaß
lichen ſozialen Einrichtungen im nächſten Jahrhundert erzählt

Intereſſe des Leſers und läßt
die kühne Phantaſie des Verfaſſers bewundern

Immerhin geben die Wandlungen die jetzt durch die
grotzen Feitereigniſſe hervorgerufen ſind wie
die behördliche Kontrolle der
tereſſanten Vergleichen

beiſpielsweiſe
Volksernährung Anlaß zu in

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Die Kirchenrechnung der
Laurentiusgemeinde

für 1913 liegt in der Wohnung des
Herrn Kuſtos Braun Laurentiusſtr
14 zur Einſichtnahme der Gemeinde
vom 25 April bis zum 10 Wai
öffentlich aus

Der Gemeindekirchenrat

F vermietungen J

Kaiſerplatz 12
Zweifamilienhaus hochherrſchaftl

J Etage zu vermieten

L Herrſch Wohnung
X in herrlichem parkähnlichen Garten
X belegen 1 Oktober zu vermietenx Preis 1800 Mk Näheres Bau

bureau Uleſtraße 3

Niemeyerſtr 3
herrſchaftliche Wohnung 5 prigb

Zimmer Balkon Küche Bad Speiſe
und Mädchenkamm Gasbeleuchtung
und reichl Zubehör 1 Oktober preis
wert zu vermieten Näheres beim
Hausmeiſter BIock Königſtraße S84

Jduna

Magdeb Str 42
u Meckelſtr 28

Wohnungen ſchönſte Wohnlage für
1000 800 und 700 Wark 1 10 zu
vermieten Näheres

Oscar Rnoche Krauſenſtr 27

Stube mit Kochofen und gr ge
dielten Keller in beſſ H an einzelne
Dame zu verm 1 10 er Näheres

Sober arMerjeborgerſte 22
freundl Wohnung 2 Stuben Kam
mer Küche und Zubehör 3 Tr rechts
per 1 Juli zum Preiſe 330 W inkl
Waſſergeld zu vermieten Zu erfr

Turmſtr 155 II Jlſch
Auguſtaſtr II Etage 7 S

neu hergeſtellt ſof
zu vermieten Preis 630 Mk

Offene Stellen
Männliche

rege Naſchinenfabrit Weſt
deutſchlands ſucht für ihr Lohnbüro
einen erfahrenen jüngeren

Lohn
buchhalter

Fähigkeit zu gewiſſenhafter ſelbſtän
diger Arbeit Bedingung Gefl Offer
ten mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften
Gehaltsanſprüchen Wilitärverhältnis
und kürzeſtem Eintrittstermin erbeten
unter F E H 557 an Rudolf
Mosse Frankfurt a M

Einen jüngeren
Sch chmiedege ellen

ochenlohn
Meldung mit Lohnforderung erbeten
Rittergutsverwaltung St Ulrich

Leh hrling
mit einjähr Freiwill Reife
zum ſofortigen Antritt geſucht

Bunge Gorte
G m bParaffin und Wineralölfabrik

Städt Arbeitsnachweis
Halle a Salzgrafenſtr 2
Unentgeltliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arbeit
geber und Arbeitnehmer
Geöffnet an Werktagen von

1 und 6 Uhram Sonnabend von 8 2 Uhr

Weiber J
nein Dame in Halle a S ſucht

ein zuverläſſiges gebild Fri nicht
unter 25 welches mit Hilſe einer
Aufwartung m kl Haushalt ſelbſtän
dig beſorgt Nähen erw Off mitL Se d Mhmadehines u bes und rn

Auf unſerem Büro gann eine

junge Dame als

Lernende
eintreten Kenntniſſe der Steno
graphie erwünſcht Schriftliche Offer
ten an die Subdirektion der Ober
rheiniſchen Verſicherungs Geſell
ſchaft in Halle Wagdeburger
ſtraße 36

Koparr ren an J
Tennis Sohlägern

werden in eigener Werkstatt
unter fachmännischer Leitung

gut und billig ausgeführt

Sporthaus Bacher
G Halle Leipzigerstr 102

Ohne neues Kleid geht s

nieht Wieviele Frauen werden
i sich das jetzt zu Früh

jahrsbeginn sagen Am preis
wertesten stellt sich jedes neue
oder geänderte Kleid wenn man
es nach d vorzügl Favorit Schnitten
selbst schneidert Anleitg durch d
Favorit Moden Album nur 60 Pf b

W F Wo mer Gr Ulrichstr
8

Blumenſamen
in vielen ſchönen farbenprächt

Sorten

Gemüſeſamen
alle Kohlarten KüchenkräuterSalatrüben Kürbis uſw

Bohnen
Buſch und Stangen in

vielen Sorten

Gurken
lange mittellange und

kurze

Grasſamen
in bekannter hochkeimfähiger

Qualität

Feldſämereien
alle Kleearten Mais Wicken

Rübenkerne Zuckerhirſe
uſw

Um eine gute Ernte
zu erzielen empfehle

ich meinen

Speziah
Gemüſe Oünger

für 70 qm ausreichend
5 Kilo Mk 00

Spezial
Obſtbhaum Oünger

5 Kilo Mk 80
OvisGuano Poudrette

Hornmehl uſw
Pflanzenkübel

roh und geſtr mit und ohne
Handhaben

ent Balkonkäſten
r alle Fenſter paſſendMax Krug

Samenhandlung
en gros en detail

Gärtnerei
Bedarfsartikel

F Kaufgesuche J

Guterh Schuhw Herren Dam u KindKl W e k Cl üressler Adolſſt l

P ermigen tes

Welcher Edeldenkende
würde einer jung unbemittelten Dame

e Ausbildung desG 71 T Rudol Mosse behitgich ſein Offert un L
e

oA4schriftsmässige VTurn Sweaters Imp fe
und jeden Mittwoch u Sonnabend 3 Uhr

Turn Hosen San, Rat Dr Bäumler

loh impfein grösster Auswahl im

läglich von 2 3 UhrSporthaus Bacherp
S Halle Leipzigerstr 102 2 Dr roh
Garnierte Hüte

wie Hutformen für D amen u junge
Mädchen elegant und hochm odern

Enorm billige Preiſe
Jeder Hut den Sie moderniſieren

laſſen wird wie neu
A Lehmann

Karlstrasse 9

F A Koppen
Patentanwalt

Halle a
Leipziger Strasse 9

Telephon 4938
Berlin Neuenburgerstr 15

Steinweg 20
a 17 Gr Mutter 1 17

G Kein Laden

Hutblumen ehe

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung i in
u i außer d Hauſe Goetheſtr 30 Il

en wene Iverſilberten Meta waren
Edelzinn und Nickelwaren

führt ſeit 30 Jahren
ſauber und preiswert aus

Juwelier TittelSchmeerſtr 12 Ecke Fapfenſt
59 in WMark d Rab Sp Vereins

empfiehlt
b thaus Bacohor

Leipzigerstr 102 7
Schwarzer Kater entlaufen

Wiederbringer erhält Belohnung
Kessel Laurentiusſtr 8 I

Familien Nachrichten
m Woö ecccnneeeeennnnnnnneerW 2 u S

Die Geburt einer Tochter zeigen an
Kriegsfreiwilliger Vnterarzt im Res Anf Reg 264
Dr Hermann Srauss Zt im Foelde

und frau Elisabeth geb Hempel
S Falkstr 12 l den 26 April 1915Halle d

Auf dem felde der Ehre fiel bei einem Sturm
angriff im Westen unser früherer Angestellter

der Einjährige Kriegsfreiwillige

Leo Goldmann
Landwehr inf Regiment 36

55im Alter von 22 DVahren
Sein Fleiss Geschäftsinteresse und S

rechtigte zu den schönsten Hoffnungen
Mir beklagen sein allzufrähes hlinscheiden und

werden ihn stets in ehrendem Andenken behalten
Die Inhaber der

treben be

im Kampf fürs Vaterland fiel am 13 April in
fFeindesland unser lieber Kollege

Leo Goldmann
Kriegsfreiwilliger im Landw infanterie

Regiment 36 ee Wir verlieren in ihm einen lieben Mitarbeiter dem
wir stets ein ehrendes Andenken bewahren werden

Das u der firma e J
S

e n u

für die wohltuende Anteiinahme beim
Heimgange unseres treuen Entschlafenen

des Lehrers emerHermann Fröbe
sagen Wir herzlichsten Dank

Halle a d im April 1915
Die trauernden Hinterbliebenen

Für die vielen Beweise herzlicher und auf
richtiger Teilnahme die uns anlässlich des
Todes unseres lieben Entschlafenen

des Privatmannes

Richard Donner
in s0 reichem Masse 2zuteil wurden sprechen
Wir allen unseren innigsten Dank aus

Die trauernden hlinterbliebenen
Bertha Donner geb Jäger nebst Kindern

tlochstrasse 6

mr g 22

W Ha à

165 2

m
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